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Offizielle Einweihung 
„Haus der Diakonie“

Neubau  
eines Gebäudes  

 Lenzhahner Weg 4

Blumen in der  
Turnstunde
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Endlich, so Bürgermeister Joa-
chim Reimann, könnten – nach 
2 „entbehrungsreichen“ Jahren 
– zur Eröffnung des Weinfestes 
2022 am vergangenen Freitag 
sich die heimischen Weinlieb-
haber wieder auf dem Wilrijk-
platz treffen. Darüber freue 
er sich besonders und stellte 
die Winkeler Weinprinzessin 
Sandra Wittmann als Gast und 
Vertreterin der Rheingauer Win-
zer vor. Der Wilrijkplatz war in 
diesem Jahr fast ausschließlich 
dem Weinangebot der Winzer 
vorbehalten – eine Ausnahme 
bildete der Lions Club mit sei-
nen Weinen sowie Brezeln mit 
Spundekäs. Die Leckereien und 
kulinarischen Köstlichkeiten – 
als „Grundlage für den Magen“ 
vor dem Weingenuss – waren 
auf dem Parkplatz im hinteren 
Teil des Rathauses zu haben. 
Es bildete sich, wie traditionell 
in den Jahren zuvor, schnell 
eine Delegation aus Bürger-
meister und Weinprinzessin – 
im Gefolge mit Vertretern der 
kommunalen Politik und loka-
ler Prominenz, die zunächst als 
1. Station am Weinstand vom 
Weinhaus Zahn Halt machte. 
Hier konnte dann der erste ge-
meinsame Schluck von weißem 
Riesling oder einem trockenen 
Rosé aus Rheinhessen verkos-

tet werden. Ihren Schwerpunkt 
im Angebot an Weinen fand 
sich mit dem Rheingauer Ries-
ling auf dem Stand vom Wein-
gut Karl-Josef Bug aus Hall-
garten. Während das Weingut 
Keller-Schweikhardt aus Ingel-
heim hauptsächlich Weine aus 
Rhein-Hessen im Angebot hat-
te. Zu etwa 80 % werde, so sagte 
Tobias Schnabel vom Weingut 
Karl-Heinz Schnabel aus Gau 
Bickelheim, Riesling Weißwein 
ausgeschenkt. Und weiter, es 
werde, im Generationswechsel 
initiiert von den Brüdern Oliver 
und Tobias Schnabel, künftig ab 
2023 auf den Biolandbau um-
gestellt. Zum größten Teil „tro-
cken“, so im Weingut Vogel-Fries 
aus Frei-Laubersheim, werde 
Riesling, Scheurebe, Grau- oder 
Weißburgunder und Chardon-
nay verlangt. Weine von der 
Nahe eben, während der Betrieb 
in Rhein-Hessen ansässig ist. 
Die Bühne gehörte während 
der 3 Nachmittag/Abende dem 
vielfältigen musikalischen Rah-
menprogramm, das am Freitag-
abend mit der fetzigen Musik 
von der Cover-Band „Tschau 
Johnny“ begann. Wohlweislich 
mit einem gehörigen Abstand 
zu den Sitzgelegenheiten in der 
ersten Reihe, denn es wurde 
laut. Etwas ruhiger war es bei 

den Anbietern fester Nahrung 
im hinteren Teil des Weinfestes. 
Auf einer kleinen Bühne spielte 
Don Carlos mit seinen Musikern 
und nebenan schenkte seine 
Bodega „Don Carlos“ spani-
sche Weine aus – aber auch als 
Alternative Cerveza Especial 
„San Miguel“. Bier gab es auch 
aus Belgien nebenan bei den 
Freunden aus Wilrijk, die neben 
ihren weltberühmten Pralinen 
auch das Gesundheitselixier, 
den Kräuterlikör mit einem Re-
zept aus 1863, mitgebracht hat-
ten. Pferde hätten ja häufig, so 
klärten die Gäste aus Wilrijk auf, 
Magenprobleme und da helfe 
ein Schnapsgläschen davon mit 
Sicherheit. Und was Pferden 
hilft, so lachten sie, belebe Men-
schen ebenso. Von Martin Hein 
in der Nachbarschaft gab es die 
schmackhafte Wildbratwurst – 
nur mit Zutaten aus der heimi-
schen Jagd gefertigt, wie er versi-
cherte. Der Andrang unterstrich 
auch die Beliebtheit seines An-
gebotes. Zumal, wie er hinzu-
fügte, die Ilfelder ganz kurz-
fristig ihre Teilnahme abgesagt 
hätten. Alkoholfreie Getränke 
boten die Kinder Charlotte und 
die Schwestern Lina und Luise 
an. Sehr beliebt ist auch immer 
wieder der Flammkuchen des 
Förderkreises Theißtalschule, 

der in seiner Größe und sei-
nem Wohlgeschmack richtig 
satt macht. Exotisch tischte der 
Ausländerbeirat auf. Da gab es 
Leckereien aus Bulgarien, wie 
die „Baniza“, Ei, Käse und Speck 
im Blätterteig, oder persische 
Kabab, Zaban-Keks und Kuku 
Zibzamini. Lukullisches aus 
Aserbeidschan war in kleinen 
Portionen zu haben, Leckeres 
aus Vietnam und aus Frankreich 
ebenso. Aber am schönsten dort 
war die beeindruckend fröhli-
che Gastfreundschaft, die vom 
Standpersonal ihren Kunden 
entgegengebracht wurde. Im 
„tandoor“, dem Ratskeller, wur-
de indisch gekocht. Mix Pakora 
ist gemischtes Gemüse, Chana 
Masala sind Kichererbsencur-
ry und der Renner war Butter 
Chicken, ein Gericht mit Hühn-
chen, Reis in Tomatensoße.
Nun, das Wetter hat es gut ge-
meint – am Freitag war es abends 
richtig sommerlich warm – ein 
paar Tröpfchen haben nicht ge-
stört. So wie auch das sonnige 
Wochenende – die angesagten 
Gewitter blieben aus. Ein Wein-
fest also, das, von Mitarbeitern/ 
-innen der Gemeinde organi-
siert, wieder ein Stück Norma-
lität in das gesellige Leben der 
Niedernhausener gebracht hat.
Eberhard Heyne

Niedernhausen trifft sich wieder  
auf dem Weinmarkt

Ausländische Kochkunst gepaart mit überschäumender  
Gastlichkeit – am Stand des Ausländerbeirates

Unterwegs von Weinstand zu Weinstand und jedes Mal  
ein Gläschen – die kommunale Deputation

38. Meilerfest  
des MSC Ehlhalten  

im Silberbachtal vom 10.6.–16.6.2022
Am 10.6. ist es wieder soweit. 
Pünktlich um 18.00 Uhr heißt 
es „Ozünd is“ und der 38. Mei-
ler nimmt Fahrt auf. Die Vor-
bereitungen laufen schon auf 
Hochtouren. Der Aufbau des 
Meilers beginnt wie jedes Jahr 
am Dienstag nach Pfingsten je-
den Tag ab 10.00 Uhr bis zum 
Meilerbeginn. 
Der MSC hofft auf rege Unter-
stützung. Es sind aber nicht 
nur Ehlhaltener eingeladen, 
sondern auch alle Interessen-
ten, die einmal erleben möch-
ten, wie so ein Meiler aufgebaut 
wird. 
Angezündet wird er dann am 
Freitag, den 10.6. um 18.00 Uhr. 
Am Sonntag, den 12.6. ab 11.00 
Uhr beginnt der Frühschoppen 
und das 4. Ehlhaltener Traktor 
Treffen. Organisator Torsten 
Rausch freut sich auf viele Teil-
nehmer. 

Das Meilerfest geht bis zum 
Donnerstag, den 16.6. und 
endet am späten Nachmittag. 
Für Essen und Trinken wäh-
rend der Tage ist gesorgt. Als 
kulinarische Highlights gibt 
es außer Bratwurst und Steaks 
wieder Forelle, solange der Vor-
rat reicht. Am Fronleichnams 
Frühschoppen gibt es ab ca. 
12.00 Uhr Spanferkel. 
Der MSC weist daraufhin, dass 
nur begrenzt Parkplätze am 
Silberbachtal zur Verfügung 
stehen und deshalb der Park-
platz an der Dattenbachhalle 
zu nutzen ist. Wenn alles klappt, 
der Meiler soweit durchgeglüht 
sein sollte und das Wetter passt, 
wird er am Samstag, den 18.6., 
geöffnet. Die Kohle kann dann 
ab dem späten Samstagnach-
mittag gekauft werden. Der 
MSC freut sich auf ein schönes 
Fest und viele Besucher.

Alexander Müller, MdB und 
Verteidigungspolitischer Spre-
cher der FDP-Bundestagfrak-
tion, teilt zur Einigung beim 
Sondervermögen Bundeswehr 
mit, dass das Sondervermögen 
noch vor der Sommerpause ver-
abschiedet und vollumfänglich 
für die Ausrüstung der Bundes-
wehr genutzt wird. 
Die Bundeswehr benötigt die 
Mittel, um die Aufgaben der 
Landes- und Bündnisverteidi-
gung sachgerecht erfüllen zu 
können. Mit den 100 Milliarden 
Euro werden wir in den kom-
menden Jahren im Durchschnitt 
das 2-Prozent-Ziel der NATO er-
reichen und damit unseren Zu-

sagen nachkommen. Mit einer 
Initiative zur Beschleunigung 
der Beschaffung, konkreten Be-
schaffungsvorhaben im Wirt-
schaftsplan und parlamentari-
scher Begleitung sorgen wir für 
die effiziente und zielgerichtete 
Verausgabung der 100 Milliar-
den Euro. 
Die gestrige Einigung ist Zei-
chen einer staatstragenden po-
litischen Mitte in Deutschland 
und ein wichtiges Zeichen der 
Geschlossenheit in bewegten 
Zeiten. Unsere Einigkeit ist ein 
starkes Zeichen gegenüber je-
dem Aggressor und bezeugt die 
Entschlossenheit der Bundes-
regierung.

Sondervermögen 
Bundeswehr

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe
Fr., Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag vor der Kir-
che in Niederseelbach
So., 10.00 Open Air-Gottes-
dienst mit Bläsermusik zur Ein-
weihung des Diakoniehauses 
– anschließend Besichtigung 
möglich
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 19 Uhr Open Air Gottes-
dienst zum Weltgebetstag mit 
der Ev. Christusgemeinde Nie-
dernhausen und der Kath. 
Kirchengemeinde St. Michael 
Niederjosbach an der Johan-
neskirche Niederseelbach; an-
schließendes gemeinsames Es-
sen und Gespräch 
So., 10 Uhr ZOOM-Gottesdienst 
ein, www.kirche-niederseel-
bach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 17.30 Spielerunde
Fr., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Sa., 14.00 Trauung von Juliane 
Kellner und Lukas Knoll (Darm-
stadt) in der Talkirche (Pfr. Mar-
tin Brandhorst)
So., 10.00 Gottesdienst mit Taufe 
von Sophie Abramowski in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuffen-
hauer)
Mo., 19.30 Handarbeiten
Di., 10.00 Sprachcafé (im Laden)
Di., 14.00 Töpferkreis (im Ge-
meindehauskeller)
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
(in der Thomaskirche Hofheim)

Mi., 15.30 Kleine Waldentdecker
Bei allen Veranstaltungen wird 
um das Tragen einer Maske ge-
beten.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Fr., 16–17.30 Konfi-Projekt
Fr., 20.00 Treffen des Kirchen-
vorstandes
Sa., 9.00 Klausur des Kirchen-
vorstandes
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag; zeit-
gleich Kindergottesdienst „Die 
Pfingstgeschichte“ – anschlie-
ßend Kirchencafé
Mo., 13.00 Brückentafel – bitte 
anmelden!
Mo., 18.30 Babbelstubb – Ju-
gendgruppe ab 13 Jahren.
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Di., 15.00 Spielen im Freien für 
ukrainische Kinder mit Sabine 
Hauck – Treffpunkt Waldpark-
platz Bremthal
Di., 15.30 Konfi-Projekt
Di., 20.00 Elternabend der Kon-
firmandeneltern
Mi., 16.00 Ukraine-Treff im GZ 
Emmaus mit Kinderbetreuung
Do., 10.00 Abfahrt zur Konfir-
mandenfreizeit
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Nach der 
Allgemeinverfügung des Main-
Taunus-Kreises gilt angesichts 
der pandemischen Lage die 3-G-
Regel (geimpft, genesen, getestet 
– tagesaktuell). Unter dieser Vor-
aussetzung können Geimpfte so-
wie Genesene beieinandersitzen. 
Alle tragen die FFP2-Maske. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
mehr erforderlich! Die Gottes-
dienste im Gemeindezentrum 

Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bildaus-
schnitt mit dem Altarraum und 
dem Pult. 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 10.30 Fronleichnamsfeier 
mit anschließender Prozession

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 10.30 Fronleichnamsfeier 
mit anschließender Prozession

St. Michael Oberjosbach
Fr., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 11. Juni 2022
Birken Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Wiesenstr. 13 
Tel.: 0611/846514 

Neue Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bismarckring 24 
Tel.: 0611/403051 

Park Apotheke 
65193 Wiesbaden 
Sonnenberger Str. 68 
Tel.: 0611/563333

Sonntag, 12. Juni 2022
Eulen-Apotheke am Rathaus 
65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 11. Juni 2022,  
Sonntag, 12. Juni 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Nach langer Umbauzeit ist es 
endlich so weit. Die Maßnah-
men sind weitestgehend be-
endet, und nur noch ein paar 
Kleinigkeiten zu meistern. Das 
ist für uns ein Grund, jetzt das 
neue „Haus der Diakonie“ of-
fiziell einzuweihen und zu fei-
ern. Dazu laden wir am Sonn-
tag 12. Juni ganz herzlich ein. 

Um 10.00 Uhr wird der Tag mit 
einem Open-air-Gottesdienst 
(auf dem Weg zum Bahnhof ) 
beginnen. Der Bläserkreis „Well 
Blech“ wird den Gottesdienst 
musikalisch gestalten. Sollte es 
regnerisch sein, weichen wir in 
die Kirche aus. Einige Bierbänke 
werden gestellt, es wäre aber gut, 
wenn sich der eine oder andere 

einen Klappstuhl mitbringen 
würde. Ab 11.00 Uhr werden kur-
ze Grußworte zu hören sein und 
dann sind alle eingeladen, sich 
die Räumlichkeiten anschau-
en. Dazu wird es kleine Snacks, 
Getränke und die Gelegenheit 
zu vielen schönen Gesprächen 
geben. Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Diakoniestation

Offizielle Einweihung am Sonntag 12. Juni 2022

„Haus der Diakonie“
Am zweiten Donnerstag nach 
Pfingsten begeht die Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land wieder 
das Fronleichnamsfest. 
Sehr zur Freude der kath. Pfar-
rei St. Martin Idsteiner Land 
können in diesem Jahr nach 
zweijähriger Pause wieder 
Fronleichnamsfeste mit Pro-
zessionen am Donnerstag, 16. 
Juni stattfinden. Im Kirchort 
Niedernhausen führt die Pro-
zession nach der um 10.30 Uhr 
beginnenden feierlichen Messe 
in der Kirche Maria Königin zu 
vier festlich geschmückten Al-
tären. Der Streckenverlauf der 
Prozession ist hier wie folgt:

 – Start an der kath. Kirche in 
der Bahnhofstraße bis zur VR 
Bank (1. Altar vor dem Haus 
„Trompeter“),

 – Herteberg links ab zur Martin-
straße, wieder auf die Bahn-
hofstraße und rechts ab über 
die Wiesbadener Straße zur 
Alten Kirche (2. Altar unter-
halb der Alten Kirche vor der 
Mariengrotte),

 – Wiesbadener Straße über die 
Idsteiner Straße auf den Wil-
rijkplatz (3. Altar vor dem Rat-
haus),

 – Lenzhahner Weg bis Frei-
herr-vom-Stein-Straße/Ecke 
Austraße (4. Altar),

 – Austraße, Querung der Id-
steiner Straße bis zur Bahn-
hofstraße und zurück zur Kir-
che Maria Königin, in der mit 

einem feierlichen Abschluss 
die Prozession endet.

Danach findet im Hof der Kin-
dertagesstätte St. Josef und im 
Pfarrheim Maria Königin das 
Pfarrfest statt. Der Ortsausschuss 
von Maria Königin weist darauf 
hin, dass für das leibliche Wohl 
gesorgt ist, Kuchenspenden für 
das Kuchenbuffet willkommen 
sind und Kinderspiele vor dem 
Haupteingang der Kirche an-
geboten werden. Ebenfalls um 
10.30 Uhr feiert der Kirchort 
Idstein einen Fronleichnams-
gottesdienst unter freiem Him-
mel auf dem Außengelände des 
Vinzenz von Paul-Hauses. Nach 
der Prozession mit einem Statio 
auf der Kalmenhof-Wiese und 
dem Schlusssegen in der Kirche 
St. Martin möchte der Ortsaus-
schuss St. Martin das Gemein-
defest wieder aufleben lassen. 
Im Pfarrhof warten auf die Be-
sucher Getränke, Grillwürste, 
Salate und ein Kuchenbuffet. 
„Zum Gelingen des Kuchenbuf-
fets, schalten Sie Ihren Ofen an 
und backen Ihr Lieblingsrezept, 
das Familiengeheimnis, den Al-
les-auf-einmal-Kuchen oder die 
Torte 2.0. Eine objektive süße 
Jury wird die besten, schöns-
ten, leckersten Kuchen aus-
zeichnen“, ruft Frau Birgit Zarda, 
Mitglied im Ortsausschuss St. 
Martin, alle Hobbybäcker*innen 
zum Mitmachen auf. Im Kirchort 
Engenhahn beginnt bei schö-

nem Wetter der Gottesdienst 
um 10.30 Uhr auf dem Spiel-
platz. Im Anschluss daran findet 
die Prozession mit zwei weiteren 
Altären statt und endet mit dem 
Abschlussgottesdienst in der 
Kirche St. Martha. Danach star-
tet das Pfarrfest im großen Saal 
und auf der neuen Terrasse. „Das 
Mittagessen gestalten wir dieses 
Jahr etwas anders als sonst, aber 
sicher werden alle satt. Über Ku-
chenspenden zum Kaffeetrin-
ken würden wir uns sehr freuen“, 
so der Ortsausschuss St. Martha. 
Der Kirchort Oberjosbach be-
geht das Fronleichnamsfest am 
Sonntag, 19. Juni 2022. Am Be-
ginn der Fronleichnamsprozes-
sion steht die feierliche Messe 
um 11 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael, anschließend gegen 11:45 
Uhr führt die Prozession durch 
den Ort an vier Altäre. Die Pro-
zession begleitet die Bremthaler 
Blaskapelle, die zu den bekann-
ten Prozessionsliedern spielen 
wird. Zum Abschluss kommt 
man erneut in der Kirche St. Mi-
chael zusammen. Rund um das 
Pfarrhaus findet bei gutem Wet-
ter gegen 13 Uhr das Pfarrfest 
statt. Würstchen mit Brötchen, 
Kaffee und Kuchen werden 
gegen eine Spende angeboten. 
Der Erlös aus allen Speisen und 
Getränken wird zugunsten des 
Vereins „Zeltlager Maria Köni-
gin e.  V.“ verwendet. Die Orts-
ausschüsse der Kirchorte laden 
alle Prozessionsteilnehmer und 
Interessierten zu den Pfarrfesten 
ein und freuen sich auf viele Be-
sucher! Weitere Infos unter katho 
lisch-idsteinerland.de.

Fronleichnam

Prozession und Pfarrfest

Die Diakoniestation (Bild: HK Pictures)

Natur-Spaziergang des BUND
Am Donnerstag, den 16.6. 
(Fronleichnam) startet um 11 
Uhr der nächste, etwa 2-stün-
dige Natur-Spaziergang des 
BUND in Eppstein. Dieses Mal 
stehen die Insekten im Mittel-
punkt und wir wollen versu-
chen, das volle Insekten A–Z 
zu entdecken. Pro Buchstabe 
suchen wir also mindestens 

ein Exemplar. Also von A wie 
Ameise oder Admiral bis zu Z 
wie Zickade oder Zitronenfal-
ter. Mit ganz viel Glück, finden 
wir für „K“ auch das Insekt das 
Jahres, die Kamelhalsfliege. 
Fotoapparat, Lupe und Fern-
glas sind hilfreiche Hilfsmittel 
aber auch nicht notwendig. 
Nach dem Motto „mehr Augen 

sehen mehr“ freuen wir uns auf 
viele Teilnehmer, ob jung und 
wissbegierig oder weise und 
erfahren. 
Treffpunkt ist an der Talkir-
che in Eppstein. Weitere Fra-
gen und Informationen unter 
017673891241 oder info@
bund-eppstein.de
BUND Eppstein

Weinstand im Autal
Der Weinstand im Autal ist am 
Freitag, den 10. Juni, von 17.00 
Uhr und Samstag, den 11.Juni, 
ab 16.00 Uhr geöffnet. 
Der Ausschank endet jeweils 
um 22.00 Uhr.

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:info@bund-eppstein.de
mailto:info@bund-eppstein.de
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Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
10.6.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
13.6.2022 um 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein
15.6.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik, nur nach 
 Voranmeldung
16.6.2022 um 18.00 Uhr 
Stammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
11.6.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen
13.6.2022 um 15.00 Uhr
Boccia
14.6.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenkreis St. Michael, 
Oberjosbach
14.6.2022 um 14.30 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum 
Taunusgarten:
Erste Hilfe bei Verbrennun-
gen und kleinen Unfällen
Vortrag von Doris Michels

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
19.6.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Niedernhausen

Derzeit werden im Gemeinde-
gebiet von Niedernhausen – wie 
überall in Hessen – neue Sirenen 
installiert und ältere auf eine 
neue Technik umgestellt. Fra-
gen aus der Bevölkerung über 
Sinn und Wirkung der neuen 
Warntechnik beantwortet das 
Land Hessen. So würden mit 
der neuen Warninfrastruktur 
in Hessen landesweit die Mög-
lichkeit, rechtzeitig vor Katas-
trophen zu warnen, gestärkt. 
Nachdem zunächst die ersten 
251 Modernisierungsmaßnah-
men in hessischen Städten und 
Gemeinden umgesetzt wurden, 
folgen nun 70 weitere. Die fi-
nanziellen Mittel in Höhe von 
mehr als 870.000 Euro stammen 
aus einem Förderprogramm des 
Bundesamts für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe 
(BBK). Insgesamt betragen die 
zur Verfügung stehenden Mittel 

für Hessen 6,4 Millionen Euro, 
aus denen nunmehr die zweite 
Tranche entnommen wurde. 
„In Hessen wird bereits heute 
umfassend und schnell vor Ge-
fahren gewarnt, beispielsweise 
über die App hessenWARN, über 
Online-Nachrichtendienste, 
Rundfunk- und Lautsprecher-
durchsagen oder eben Sirenen. 
Sie sind nach wie vor ein eta-
bliertes Warnmittel, um Men-
schen schnell und flächende-
ckend und insbesondere nachts 
vor Gefahren zu warnen. Hessen 
hat daher als erstes Bundesland 
seine Sirenenalarmierung kom-
plett auf Digitalfunk umstellt 
und dafür die Städte und Ge-
meinden bereits mit rund 2,1 
Millionen Euro unterstützt. Mit 
den Mitteln des Bundes in einer 
Gesamthöhe von 6,4 Millionen 
Euro können Sirenenstandorte 
in Hessen modernisiert und so 
die Warnung der Bevölkerung 
weiter verbessert werden“, er-
klärt Innenminister Peter Beuth. 
Mit den Bundesmitteln werden 
die Neuerrichtung elektroni-
scher Sirenen in Mast- oder 
Dachmontage sowie die Um-
rüstung bestehender elektroni-
scher Sirenen zur Warnung und 
Entwarnung der Bevölkerung, 
die über das TETRA BOS-Netz 
angesteuert werden können, 
gefördert. Sirenen werden als 
Warnmittel für die Bevölkerung 
und zur Alarmierung für die Feu-
erwehren betrieben. Sie besitzen 
als Warnmittel der Bevölkerung 
nach wie vor einen hohen Stel-
lenwert und sind aufgrund ihres 

Weckeffekts und des Umstandes, 
dass sie nicht wie beispielsweise 
eine Warnapp weggelegt oder 
abgeschaltet werden können, 
ein wichtiger Faktor im Warn-
mittelmix des Landes Hessen. 
Eine Sirene ist laut und dadurch 
innerhalb eines größeren Be-
reichs zu hören. Durch die cha-
rakteristischen Heultöne weisen 
Sirenen auf eine Gefahr oder auf 
das Ende einer Gefahr hin. Die 
gewarnten Personen können 
sich anschließend über weitere 
Quellen (Rundfunk, Warn-Apps, 
Webseiten etc.) über die Art der 
Gefahr und Verhaltensempfeh-
lungen informieren. Die App 
hessenWARN, die in Hessen in-
klusive der Vorgänger-App „Kat-
WARN“ aktuell von rund 785.000 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
nutzt wird, bietet Gefahren- 
und Katastrophenwarnungen 
verschiedener Behörden aus 
einer Hand, z. B. sind auch die 
Feuerwehren, Polizei sowie das 
Hessische Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie an 
hessenWARN beteiligt.

Schnell und flächendeckend  
vor Gefahren gewarnt

Senioren-Theater-
fahrt der Gemeinde  
Niedernhausen am 

6. August 2022
In diesem Jahr veranstaltet 
die Gemeinde Niedernhau-
sen wieder eine Theaterfahrt 
zur Taunusbühne in Bad 
Schwalbach. Am Samstag, 
den 6.8.2022 um 15.00 Uhr 
wird im Freilichttheater Burg 
Hohenstein die Komödie „Der 
nackte Wahnsinn“ von Mi-
chael Frayn inszeniert (weite-
re Informationen unter www.
taunusbuehne.de oder bei der 
Seniorenpflege der Gemein-
de). Die Seniorenpflege wird 
hierfür Karten reservieren und 
einen Reisebus bestellen. Die 
Teilnahmegebühr für einen 
überdachten Sitzplatz inklusi-
ve Hin- und Rückfahrt beträgt 
25  €. Karten für das Theater-
stück können bei der Senio-
renpflege der Gemeinde Nie-
dernhausen bestellt werden: 
Sertac Kisa, 06127-903117, ser 
tac.kisa@niedernhausen.de

Symbol der App hessenWARN

Sie kann Leben retten – der bun-
desweite Tag der Organspende, 
der dieses Jahr in Mainz stattfin-
det, will aufklären, informieren 
und vor allem ein Zeichen für 
die Organspende setzen. Eine 
aktuelle Befragung beschäftigt 
sich mit der Akzeptanz des The-
mas in Deutschland.
Eine repräsentative Befragung 
der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) hat 
ergeben: 84 Prozent der Befrag-
ten stehen dem Thema Organ- 
und Gewebespende positiv 
gegenüber.
„Jede und jeder von uns kann 
schon morgen auf ein Spender-
organ angewiesen sein – sei es 
durch eine Krankheit oder einen 
Unfall. Dass 84 Prozent der Be-
fragten der Organspende positiv 
gegenüberstehen, zeigt die hohe 
Akzeptanz in der Bevölkerung“, 
so Bundesgesundheitsminister 
Karl Lauterbach.

Organspendeausweis – ent-
scheiden und dokumentieren
Insgesamt haben 44 Prozent der 
Befragten ihre Entscheidung 
zur Organ- und Gewebespen-
de schriftlich festgehalten – in 
einem Organspendeausweis so-
wie in einer Patientenverfügung 
oder in Form beider Dokumen-
te. Weitere 17 Prozent haben 
eine Entscheidung getroffen, 
diese aber nicht schriftlich do-
kumentiert. 
Oftmals sei ein fehlender do-
kumentierter Wille der Grund, 
warum viele Spenden nicht zu-
stande kämen, betont Prof. Dr. 

Martin Dietrich, Kommissari-
scher Direktor der BZgA. Umso 
bedeutsamer sei es, die Men-
schen zum Thema Organspende 
aufzuklären und zu informie-
ren. Denn aktuell warten um die 
8.730 Menschen in Deutschland 
auf ein Spenderorgan.

Ein Zeichen für die Organspen-
de setzen
Der Aktionstag zum Tag der Or-
ganspende findet jährlich am 
ersten Samstag im Juni statt. In 
Mainz erstmals seit Beginn der 
Coronavirus-Pandemie wieder 
als Vor-Ort-Veranstaltung. Mit 
einer Vielzahl an Aktionen setzt 

Mainz ein Zeichen für die Or-
ganspende – unter dem Motto 
„Richtig. Wichtig. Lebenswich-
tig.“ Dazu zählen Infozelte auf 
dem Gutenbergplatz, der öku-
menische Dankgottesdienst in 
der Kirche St. Quintin, die Ak-
tion „Geschenkte Lebensjahre“ 
sowie Aktivitäten zum Thema 
Organspende in teilnehmenden 
Buchläden, Cafés, Apotheken 
und weiteren Geschäften. Die 
BZgA hat bundesweit 4.004 Per-
sonen im Alter zwischen 14 und 
75 Jahren von Januar bis Februar 
2022 befragt und veröffentlicht 
anlässlich des Tages der Organ-
spende erste Ergebnisse.

Mehrheit steht  Organspende 
positiv gegenüber

Lebenswichtiger Transport: Aktuell warten rund 8.730 Menschen in 
Deutschland auf ein Spenderorgan (Bild: imago images/localpic)
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...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!

10.99
TOP-PREIS! 

König Pilsener            
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

Augustiner 
hell, dunkel, Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl.,
hell 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,90/2,40/l

Kloster 
Andechs Weissbier Hefe 
Hell, Hefe Dunkel, alkoholfrei  
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,70/l

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 0,5 l-PET-EW-Fl., 
Pfd. 0,25/4,50  € 1,50/l

TOP-PREIS! 
Einze lf laschen

0.79

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, versch.   

Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger Sekt 
trocken, 
halbtrocken, 
Rosé trocken, 
alkoholfrei, 
Rosé alkohol-
frei 0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

Graeger Sekt
trocken, weiß 
halbtrocken, 

rot halb-
trocken, 

alkoholfrei, 
Rosé trocken, 

Rosé 
alkoholfrei           

0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Der Genuss 
von der Nahe!

Binding Export, Römer Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,00/l

9.99
TOP-PREIS! 

Aus 
Italien!
Cà dei Frati
Brolettino
Lugana,
Rosa dei 
Frati 
Riviera
IGT, 
trocken   
0,75 l 
€17,32/l

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, Grillo Chardonnay 

0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie 
sich Italien nach 

Hause!

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Glas!
Teinacher,

Classic, 
Medium, 
Naturell

12 x 0,75 l-Fl.
(Glas),

Pfd. 3,30  
€ 0,67/l

Glas!

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

Insgesamt 14 versch. Sorten!

Teinacher 
Genuss Limonade, 

Genuss Eistee, Genuss Schorle, 
Cola-Mix, versch. Sorten 12 x 0,75 l-Fl., 

Pfd. 3,30  € 0,89/l

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa. 9./10./11. Juni

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!
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49. Juni 2022Blogs

Wenn Karl Lauterbach und die 
Grünen verlangen, dass wir die 
Corona-Schutzmaßnahmen 
sofort wieder steigern müssen, 
weil ein neues Killer-Virus un-
mittelbar bevor stünde, dann 
klingt es nach verfrühtem Som-
merloch in Berlin. Als hätten 
wir sonst keine Probleme! Seit 
100 Tagen tobt ein brutaler 
Krieg in Osteuropa, mit täglich 
100 Toten alleine auf ukraini-
scher Seite. Hier in Deutsch-
land grassiert die Inflation 
immer stärker, frisst die Erspar-
nisse auf und verteuert Kraft-
stoff, Heizung, Mieten und die 
Supermarkt-Rechnung. Ob wir 
im kommenden Winter noch 
die Erdgas-Versorgung aufrecht 
erhalten können, darüber strei-
ten sich die Experten. Aber jetzt 
ist plötzlich Corona wieder ein 
großes Thema für manche. Und 
auch darüber streiten die Exper-
ten: es ist völlig unklar, welche 
Maßnahme etwas bringt, und 
welche nicht. Deswegen hat die 
Bundesregierung eigentlich be-
schlossen, dass zuerst einmal 
wissenschaftlich ausgewertet 
werden muss, was genau denn 
an Maßnahmen etwas bringt, 
und was nicht. Hilft ein Lock-
down wirklich? Wie gut helfen 
medizinische Schutzmasken, 
wie gut diejenigen mit FFP2-
Zertifikat? Was bringt es, Kon-
zerte zu verbieten, oder Gast-
stätten zu schließen? All das ist 
noch immer nicht untersucht 
worden, aber bevor die Grünen 
jetzt wieder den Holzhammer 

der Freiheits-Einschränkungen 
hervor holen, sollten wir viel-
leicht erst einmal fundiert wis-
sen, welche Instrumente denn 
wirken. Es gibt ausreichend Bei-
spiele, die einmal ausgewertet 
werden können. Die jetzige Ge-
setzeslage erlaubt zum Beispiel 
die Deklaration von Hotspot-
Gebieten, und Hamburg hatte 
davon Gebrauch gemacht, mit 
strengen Corona-Einschrän-
kungen. Wichtig wäre jetzt, 
systematisch zu analysieren, 
wie sich die Zahlen in Ham-
burg und Umgebung entwickelt 
haben zum Rest der Republik. 
Was bringt die Maskenpflicht in 
Eisenbahn und Flugzeug? Wenn 
am Flughafen alle ohne Maske 
eng in der Warte-Schlange ste-
hen, und im Flug die Luft nach 
dem Ausatmen sofort getauscht 
wird über das Lüftungssystem, 
warum hält Deutschland als 
einziges Land in Europa an der 
Maskenpflicht fest? Wer die 
Grundrechte der Menschen 
einschränkt, der muss dies be-
gründen können, und die Ein-
schränkung muss im Verhält-
nis stehen zu dem Gewinn an 
Sicherheit und Gesundheits-
vorsorge, der dadurch erreicht 
wird. Die neueren Omikron-
Varianten verursachen immer 
mildere Verläufe, und jeder, der 
sich impfen lassen wollte, hatte 
ausreichend Gelegenheit dazu. 
Am 30.6. kommt der Bericht des 
Sachverständigenausschusses 
zu Corona heraus, und bevor 
jetzt wieder vorschnell 2G- und 

3G-Regelungen eingefordert 
werden, sollten wir die wissen-
schaftlichen Auswertungen ein-
mal abwarten. Es war die FDP, 
die den allgemeinen Zwang zur 
Impfung verhindert hat, nur 
durch uns wurden im April die 
2G/3G-Zutrittsverweigerungen 
komplett aufgehoben, und die 
Maskenpflicht immerhin weit-
gehend beendet. Wir werden 
auch in diesem Sommer darauf 
achten, dass vernünftig im Rah-
men der Rest-Pandemie agiert 
wird, aber streng nach wissen-
schaftlichen Erkenntnissen, 
und nicht aus Panik oder Popu-
lismus heraus.

– Anzeige –

Judith W. Taschler
Über Carl reden wir morgen
Paul Zsolnay Verlag

Fast hat man sich in der Hof-
mühle damit abgefunden, dass 
Carl im Krieg gefallen ist, als er 
im Winter 1918 plötzlich vor der 
Tür steht. Selbst sein Zwillings-
bruder Eugen hätte ihn fast 
nicht erkannt. Eugen ist nur zu 
Besuch, er hat in Amerika sein 
Glück gesucht und vielleicht 
sogar gefunden. Wird er es mit 
Carl teilen? Lässt sich Glück 
überhaupt teilen? Judith W. 
Taschler hat einen großen Fa-
milienroman geschrieben. Über 
drei Generationen verfolgen wir 
gebannt das Schicksal der Fa-
milie Brugger, deren Leben in 
der Mühle vor allem die Frauen 
prägen. Das einfühlsame Port-
rät eines Dorfes, ein Buch über 
Abschiede und die Liebe unter 
schwierigen Vorzeichen, über 

den Krieg und die unstillbare 
Sehnsucht nach vergangenem 
Glück.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Bauchgefühl bestimmt  
Corona-Politik

Jetzt ein Buch!

Über Carl reden wir morgen

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

KfW-Förderbank
Die KfW (Kreditanstalt für Wie-
deraufbau) ist eine 1948 ge-
gründete Förderbank in der 
Rechtsform einer Anstalt des 
öffentlichen Rechts. Die KfW ist 
zu 80  % im Besitz des Bundes 
und zu 20 % im Besitz der Bun-
desländer. Sie führt eine „staat-
liche Steuerungsfunktion“ aus. 
Handlungsgrundlage ist das 
KfW-Gesetz.

Förderungen für Privatperso-
nen
Ob Neubau oder Sanierung be-
stehender Immobilien, Exis-
tenzgründung oder Studieren: 
Die KfW fördert mit Krediten zu 
Sonderkonditionen. Wohnge-
bäudekredite gibt es für den Bau 
oder Kauf eines neuen Energie-
effizienzhauses oder für die Sa-
nierung eines Altgebäudes zum 
Effizienzhaus. Förderanträge 
für das Effizienzhaus 40 konn-

ten am 20.4.2022 nur für wenige 
Stunden gestellt werden. Die 
Fördermittel waren nach kurzer 
Zeit ausgeschöpft. 
Für den Immobilienbereich 
stehen derzeit jedoch Förder-
mittel zur Verfügung für die 
Umwidmung von Nichtwohn-
flächen in Wohnflächen sowie 
für den altersgerechten Umbau 
und den Abbau von Barrieren. 
Letzteres gilt auch für den Kauf 
von umgebauten Wohnräumen. 
Weitere Förderkredite für Pri-
vatpersonen gibt es für Studium 
und Weiterbildung, wobei aktu-
ell Förderanträge für BafoeG- 
Bankdarlehen und Studienbei-
tragsdarlehen nicht gestellt wer-
den können.

Unternehmensgründung
Private Unternehmensgründer 
unterstützt die KfW mit ERP-
Gründerkrediten (Startgelder 
bis zu € 125.000,00), mit ERP-Ka-

pitalkrediten zur Stärkung des 
Eigenkapitals bis zu € 500.000,00 
oder mit ERP-Förderkrediten 
(KMU). Letztere gibt es für klei-
ne und mittlere Unternehmen, 
für Freiberufler sowie in Form 
von KfW-Förderkrediten für den 
„großen Mittelstand“. Gewährt 
werden bis zu € 25 Mio. Kredit.

Förderung für Unternehmen
Unternehmen können von der 
KfW Förderungen für energieef-
fiziente Maßnahmen im Unter-
nehmen erhalten. Produktfin-
der auf der Homepage der KfW 
(www.kfw.de) führen Interessen-
ten zur passenden Förderung. 
Förderangebote gibt es auch für 
die Bereiche „Innovation und 
Digitalisierung“ oder für Exis-
tenzgründungen und Unterneh-
mensübernahmen und -beteili-
gungen sowie für „Investitionen 
und Wachstum“.
Stand: 25. Mai 2022

KfW-Förderungen im Überblick

www.rcs-gmbh.com

Vegane Ernährung ist voll im 
Trend und auch gut für die Um-
welt und das Tierwohl. Damit die 
Ernährungsumstellung ohne ge-
sundheitliche Probleme verläuft, 
sollten Sie regelmäßig den Wert 
des Mikronährstoffs Vitamin B12 
überprüfen lassen. Es wird über 
die Nahrung aufgenommen und 
ist in tierischen Lebensmitteln 
wie Fleisch, Innereien, Fisch, 
Eiern und Milchprodukten ent-
halten, die bei einer veganen 
Ernährung wegfallen. Bei dieser 

Ernährungsweise werden täg-
lich vier Mikrogramm Vitamin 
B12 als Nahrungsergänzung 

empfohlen. Übrigens: Beson-
ders Schwangere sollten ihren 
Wert im Auge behalten.

Info Ihrer Theisstal-Apotheke

Vitamin-B12-Mangel vorbeugen

www.theisstal-apotheke.de

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Verlosung für 
VIP-Mitglieder

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Diese Woche verlosen wir einen Gutschein für 
ein Frühstück für 2 Personen im H+ Hotel, 
Niedernhausen. 

Viel Glück und lassen Sie es sich schmecken.

Alle VIP-Leserinnen und -Leser  melden sich  
per E-Mail mit dem Betreff „Frühstück“. 
Einsendeschluss ist der 12. Juni 2022 (E-Mail:  
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

 

http://www.theisstal-apotheke.de
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Die Pfarrei St. Martin Idsteiner Land 

Kirchort MARIA KÖNIGIN 

lädt Sie herzlich ein zum diesjährigen 

 
  am Donnerstag, 16. Juni 2022 

10:30 Uhr Feierliches Hochamt 
11:15 Uhr Prozession mit vier Altären 

und Schlusssegen in der Kirche 

Im Anschluss findet wieder das 

statt!

    Mittagessen aus der Pfarrküche 
         Kaffee und Kuchenbuffet  
           Kinderprogramm im Pfarrhof 
      

                                Von nah und fern—alle sind willkommen! 

            Seien Sie unser Gast—wir freuen uns auf SIE! 

Durch die Veränderungen in 
den Eigentumsverhältnissen 
des Restaurants „Firenze“ mit 
der Tennishalle und dem Fit-
ness-Center in der Idsteiner 
Straße 98 war einige Zeit nicht 
erkennbar, was weiter passieren 
wird. 
Ein treues Trainer-Team mit 
Ruth und Elena hat ein Trai-
ningsangebot in den Räumen 
des TopSportCenters in den 
vergangene Monaten aufrecht 
erhalten können und nun ist 
klar, das TopSportCenter hat 
mit Karin Kirchhoff eine neue 
Leitung mit einem erweiterten 
Team bekommen. 
Zunächst, so sagt Karin Kirch-
hoff, sei sie den beiden, Ruth 

und Elena, den Trainerinnen 
und den Trainierenden für ihre 
Treue zum TopSportCenter sehr 
dankbar. 
Ab dem 1. Juni d. J. finden wie-
der Kurse zur Steigerung der 
allgemeinen Fitness, zur Ge-
wichtsreduktion und dem Mus-
kelaufbau sowie Angebote zur 
Entspannung in der Sauna und 
dem Dampfbad statt. Es sei für 
sie und den Trainingskursen ein 
regelrechter Neubeginn, sagt 
Karin Kirchhoff, die über unter-
schiedliche Trainingslizenzen 
verfügt. Sie hat Gesundheitsma-
nagement studiert und bereits 
20 Jahre Erfahrung in der Fit-
ness-Branche sammeln können 
– davon in den letzten Jahren als 

Club-Managerin in Wiesbaden. 
Ihr sei wichtig, so betont sie, Fit-
ness für Kraft und Ausdauer an 
den modernen Geräten und den 
Kursen als ein ganzheitliches 
Angebot für Körper und Geist 
zu begleiten. Es gebe Kursange-
bote an Aerobic, Zumba, Pilates 
und Yoga sowie eben persönlich 
individuelle Trainingseinheiten 
an den Geräten. Sie verfüge 
noch über Reserveflächen, fügte 
sie hinzu, für die sie besondere 
Ideen habe, um ihre sportlichen 
Angebote zu erweitern. 
Für Details ist Karin Kirchhoff 
unter 0176/72202325 und ihr 
Team unter Telefon 06127/97867 
erreichbar.
Eberhard Heyne

TopSportCenter unter neuer Leitung

Das Trainings-Team mit Karin Kirchhoff (r.) und Kunden im TopSportCenter von Niedernhausen

Niedernhausen

Neues aus dem Gewerbe

Jahreshaupt versammlung Ski-Club Niedernhausen 1987 e. V.
Am Dienstag, dem 21. Juni 2022, 
findet um 19.30 Uhr die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
des Ski-Clubs im „Bierkieser“, 
Idsteiner Str. 6 in Niedernhausen 
statt. Neben der Berichterstat-
tung über das abgelaufene Haus-

haltsjahr, sind einige Vorstands-
ämter neu zu besetzen. Darüber 
hinaus stehen Beschlussfassun-
gen u. a. über den Haushaltsplan 
2022 und zu Anträgen aus der 
Versammlung an. Der Vorstand 
bittet die Mitglieder um zahlrei-

ches Erscheinen und freut sich 
über Anregungen und Wünsche 
der Mitglieder sowie auf einen 
regen Austausch über die Veran-
staltungen und Sportangebote 
des Skiclubs in der kommenden 
Saison.

Derzeit sind die Grundschulen 
– in Niederseelbach die Len-
zenbergschule und in Niedern-
hausen/Ort die Theißtalschule 
– dabei, die Einschulung neuer 
ABC-Schützen zu organisieren. 
Das alte Schuljahr 2021/2022 
wird am 22. Juli mit dem Be-
ginn der Sommerferien zu Ende 
gehen – die, für den Kalender 
unserer Leser/-innen, am 2. 
September enden und mit dem 
Schuljahr 2022/23 beginnen 
werden. Auch ein Anlass, über 
die Neuigkeiten und über Wis-
senswertes an der Lenzenbergs-
chule zu berichten. Darüber 
habe ich mit der Schulleiterin 
Axinia Trettin gesprochen. 
Ein einprägsamer Merksatz üb-
rigens, den die 32 Kinder rasch 
lernen werden, die mit einer 
Einschulungsfeier mit der einen 
Klasse am Dienstag, 6. Septem-
ber und der zweiten am Mitt-
woch, 7. September eingeschult 
werden, heißt es aus dem Len-

zenberglied: „ Wir sind die Schü-
ler vom Lenzenberg, leben und 
lernen gerne hier“. 
Axinia Trettin weiß das, be-
gleitet sie doch als Schulleite-
rin schon seit 8 Jahren „ihre“ 
Kinder 4 Jahre und entlässt sie 
dann nach der Grundschulzeit 
mit einer Schulfeier an andere 
Schulen. In diesem Jahr werden 
es im Juli 34 Schulabgänger/-in-
nen sein, die sich auf die weiter-
führenden Schulen, der Theiß-
talschule in Niedernhausen 
und der Limesschule in Idstein 
verteilen. Übrigens hält Axinia 
Trettin neben ihrer Schulleitung 
noch Unterricht im 3. Schuljahr 
mit Deutsch und im 1. Schuljahr 
mit Mathematik. Eine Klassen-
führung lassen ihr die Aufgaben 
der Schulverwaltung, sagt sie, 
nicht zu. 
Derzeit unterrichten 11 Kolle-
ginnen im Kollegium 142 Schü-
ler und Schülerinnen an der 
Lenzenbergschule. 

Die letzten 2 Jahre mit den Ein-
schränkungen der Corona – 
Pandemie waren nicht einfach. 
Für die Kinder durch die redu-
zierten Kontakte und die teils 
fehlenden festen Schulstruktu-
ren in besonderem Maße. Aber 
auch für die Lehrkräfte, die sich 
mit Ihrer Wissensvermittlung 
und Betreuung der Kinder an 
die veränderten und erschwer-
ten Bedingungen anpassen 
mussten. 
Nun aber, so freut sich Axinia 
Trettin, wird bald wieder die 
Normalität in den Schulbetrieb 
einkehren – es müssen keine 
Masken mehr getragen werden 
und die Kontakte in den Pausen 
unterliegen keinen Einschrän-
kungen mehr. Auch bei den Ver-
anstaltungen „tastet“ sich die 
Schule an die Normalität heran. 
Ein Kennenlerntag für die neuen 
Schüler/-innen konnte bereits 
stattfinden, es wird Projekttage 
– zusammen mit der Zwerkstatt“ 

aus Idstein – geben, an denen 
Dinge aus Holz, wie Nistkästen 
oder Wikingerschiffe gebastelt 
werden. Für die Ausleihe der 
Schulbücherei konnte die ehe-
malige Schulsekretärin Sabine 
„Bine“ Feuerbaum gewonnen 
werden, sodass die Bücherei 
an 2 Vormittagen in der großen 
Pause öffnen kann. 
Eine aktuelle Herausforderung 
für die Schule ist zur Zeit die 
Integration von 6 ukrainischen 
Kindern, die derzeit den norma-
len Regelunterricht besuchen, 
da es nicht genug Schülerinnen 
und Schüler gibt, um eine Inten-

sivklasse zu eröffnen. Erfreulich 
ist, dass die Schule ihr Ganztags-
profil zum Sommer hin erwei-
tern kann. An diesem Konzept 
wird zur Zeit gearbeitet. Dar-
über möchte die Schule gerne 
zu gegebener Zeit berichten. Im 
Außengelände wurde ein neu-
es Klettergerüst für die Kinder 
errichtet, was den Schulhof für 
die Kinder deutlich attraktiver 
macht.
Nun hat der Platzbedarf und 
die Erfordernisse des Brand-
schutzes im Schulgebäude zu 
größeren Umbauarbeiten und 
Erweiterungen geführt. So wur-

den 2 mobile Klassenräume 
auf der Wiese hinter der Schule 
errichtet, die jetzt als Betreu-
ungsräume mit einer Terrasse 
dienen. Der Kreis als Schulträ-
ger hat – zusammen mit dem 
Förderverein – neues Mobiliar 
gekauft. Da die Schulküche zu 
klein wurde, konnte, so freut 
sich Axinia Trettin, mit Unter-
stützung der Gemeinde und 
vom Kreis die „Gud´ Stubb“ der 
Lenzenberghalle als Schulmen-
sa genutzt werden. Hier können 
nun die Kinder täglich von 11.40 
bis 14.30 Uhr essen. 
Eberhard Heyne

Neues aus der Lenzenbergschule

Auf dem neuen Klettergerüst hat sich das Team der Lehrerinnen um Schulleiterin Axinia Trettin  
zum Foto gestellt
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Vorverkaufsstellen:

www.frankfurtticket.de 
oder Tel. 069 13 40 400

Ticketsnapper
im Main-Taunus-Zentrum Sulzbach 
geö� net freitags und samstags

Der kleine Muck
www.burgschauspieler-eppstein.de/
book-online

Die lustige Witwe
www.adticket.de

„20vor8CHORisma“ und 
„Die Coolen“
www.20vor8-chorisma.de

Ritter Rost
Eppsteiner Burglädchen 
Tel. 06198 577 100
Kiosk/Post� liale Can 
Tel. 06198 320 23

Sa/So, 25./26. Juni – Sa/So, 2./3. Juli, 
jeweils 19.30 Uhr
Das Geheimnis
der drei Tenöre
Eppsteiner Burgschauspieler

Dienstag, 5. Juli, 19.30 Uhr
Bleiwe losse
Barock am Main-Ensemble 
mit Michael Quast

Sa/So, 9. / 10. Juli, jeweils 15 Uhr
Der kleine Muck
Eppsteiner Burgschauspieler
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Eppstein

Samstag, 9. Juli, 20.15 Uhr
Der Hexer kehrt zurück
Live-HörSpiel-Krimi des RadioLiveTheaters

Freitag, 15 Juli, 19.30 Uhr
Klassik auf Burg Eppstein 
Die lustige Witwe
Opera Classica Europa

Sonntag, 17. Juli, 20 Uhr
Kunz & Brosius
Comedy-Show

Freitag, 22. Juli, 20 Uhr
„20vor8CHORisma“ 
und „Die Coolen“ rocken 
die Burg

Samstag, 23. Juli, 19.30 Uhr
Die Comedian Harmonists
Gastspiel der Burgfestspiele Bad Vilbel

Freitag, 29. Juli, 19.30 Uhr
Kabarett im Burghof
Der TeufelsGreis
von und mit Bernhard Westenberger

Samstag, 30. Juli, 19.30 Uhr
Siegfrieds Nibelungen-
entzündung
Kikeriki Theater Darmstadt

Samstag, 13. August, 19.30 Uhr
Grupo Maloka

Sonntag, 14. August, 15.30 Uhr
Ritter Rost
Musical ab 4 Jahren
Theater con Cuore

Schirmherrschaft: 
Michael Cyriax
Landrat des 
Main-Taunus-Kreises

Veranstalter: 

E P P S T E I N
S C H A U S P I E L E R

Stadt Eppstein � � � � � � � � � � � � � � � � �

Sponsoren: 

Kurmainzer Straße 19 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 - 85 34 | Mobil: 0173 - 666 42 55

E-Mail: maul-transporte@web.de

Transportunternehmen

ERIK MAUL Neubau · Umbau · Reparatur · WartungSchuF

Sponsoren: 

Eppstein2022

Nachdem das Kleine Zeltlager 
des Vereins Zeltlager Maria 
Königin Niedernhausen e.  V. 
in den vergangenen zwei Jah-
ren leider pandemiebedingt 
ausfallen musste, wurde nun 
endlich wieder während des 
Christi-Himmelfahrt-Wochen-
endes gezeltet. Diesjähriger 
Veranstaltungsort war der weit-
läufige Jugendzeltplatz in Her-
born-Hörbach, der dem ein 
oder anderen Betreuer noch aus 
früheren MKN-Zeltlagern in gu-
ter Erinnerung war. Umrandet 
von Wald, Hügeln und Wiesen 
mit seltenen Orchideen-Arten, 
schlug man die Zelte in der ma-
lerischen Landschaft auf, um 
ein gemeinsames Wochenende 
voller Spiel und Spaß in der Na-
tur zu verbringen. Zwar wartete 
das Wetter hin und wieder mit 
etwas Wind auf – von stärkeren 
Stürmen und Unwettern blieb 
man aber glücklicherweise ver-
schont.
Vom Parkplatz an der Autalhal-
le startete die vergnügte Schar 
von 60 Kindern donnerstags per 
Bus in Richtung Zeltplatz, wo 
die vorab angereisten Betreuer 
sie mit schmackhaftem Kuchen 
und einem aufschlussreichen 
Kennenlernspiel empfingen. 
Nach ausgiebiger Platzerkun-
dung folgten Zeltzuteilung und 
-bezug, ehe ein deliziöses 
Abendessen und eine äußerst 
unterhaltsame Lagerrunde in-
klusive nächtlicher Wanderung 
den ersten Tag komplettierten. 
Einen besonderer Höhepunkt 
am darauffolgenden Freitag 

stellte die allseits ersehnte Wan-
derung dar, welche die Gruppe 
durch idyllische Landschaften, 
hin zu einem Wildgehege führte. 
Dort konnte man unter anderem 
Lamas und Rehe beobachten, 
wie sie ihrer täglichen Routine 
nachgingen. Samstags wurden 
nach dem Frühstück eifrig und 
vergnügt nachhaltige Dinge ge-
bastelt und im Anschluss fand 
ein besinnlicher Gottesdienst 
zum Thema Frieden statt. Nach 
einer Stärkung am Mittag folgte 
ein fulminantes Geländespiel. 
Abgeschlossen wurde auch die-
ser, letzte Abend wie gewohnt 
mit einer spaßigen und musi-
kalischen Lagerrunde. In der 
letzten Nacht wurde es noch ein-
mal spannend, denn nur Dank 
des beherzten Eingreifens der 
Nachtwache wurde verhindert, 

dass trickreiche Bannerklauer 
das MKN-Banner an sich rei-
ßen konnten. Sonntags wurden 
sämtliche Zelte und deren Inhal-
te von vielen fleißigen Händen 
abgebaut, verpackt und verstaut, 
bevor man sich nach einem ge-
lungenen Zeltlager auf die Fahrt 
nach Hause begab. Wen bereits 
jetzt die Sehnsucht nach Lager-
feuer, Gitarrenmusik und Zel-
ten plagt, der sei beruhigt: Die 
Zeltlager-Saison ist noch nicht 
vorbei, denn in der ersten Som-
merferien-Woche folgt für alle 
die daran teilnehmen das Große 
Zeltlager. Außerdem wird es am 
16.9.2022 um 19 Uhr (der genaue 
Ort wird noch bekannt gegeben) 
ein Wiedersehen mit Film und 
Fotos beim traditionellen „Dia-
abend“ geben.
Adrian Dietz

Gelungenes Kleines  
MKN-Zeltlager

Die Teilnehmer/-innen des Zeltlagers

Richtfest von 10 Wohneinhei-
ten mit ca. 1.086m² Wohnfläche 
und einer Gewerbeeinheit mit 
ca. 435m² Mietfläche feierte 
jetzt die gemeinsame Projekt-
gesellschaft „Schöne Aussicht 
21 GmbH“ mit Sitz in Niedern-
hausen. Das Gebäude hat 3 
Vollgeschosse, 1 Staffel- und 1 
Kellergeschoss, ist 33 Meter lang 
und 17 Meter breit und wurde 
mit einer Bauzeit von 18 Mona-
ten und einer Bausumme von 
ca. 3.3 Mio € errichtet. Dahin-
ter stehen die Architekten Jens 
Vorbröker und Christian Knoll 
sowie der Fachingenieur für 
Haustechnik, Alexander Badie. 
Nach der erfolgreichen Fertig-
stellung des Mehrfamilienhau-
ses „Am Sägewerk 8“ ist dies die 
zweite Projektentwicklung im 
Gemeindegebiet, die in enger 
Kooperation mit dem Grund-
stückseigentümer entstand. 
Das zentral im Ortskern gelege-
ne Grundstück hat schon viele 
Jahre Begehrlichkeiten bei zahl-
reichen Bauträgern der Region 
geweckt, aber erst das gelun-
gene architektonische Konzept 
des jetzt entstehenden Neubaus 
konnte die Eigentümer von ei-
nem Verkauf des Grundstücks 
und dem Kauf einer Wohnein-
heit überzeugen. Das Projekt 
war für die beteiligten Partner 
von Beginn an eine Herzensan-
gelegenheit, da sowohl Archi-
tekt als auch der Fachingenieur 
seit Kindheitstagen in Nieder-
hausen leben. Als Zusammen-
schluss von Baufachleuten liegt 
ihr Fokus auf der Umsetzung 

einer hohen architektonischen 
und technischen Qualität. Im 
Erdgeschoß des 5-geschossi-
gen Neubaus mit der Kellerge-
schoss befindlichen Tiefgarage 
mit 16 Stellplätzen sowie 13 
Außenstellplätze wird eine Se-
nioren-Tagespflege des ASB das 
Pflegeangebot in Niedernhau-
sen ab dem kommenden Jahr 
bereichern. In den beiden dar-
über liegenden Vollgeschossen 
entstehen je 4 Wohneinheiten 
zwischen 60 und 130m². Das 
als Staffelgeschoß entworfene 
Dachgeschoß bilden 2 Pent-
house-Wohnungen mit großzü-
gigen Dachterrassen. 
Die Gebäudearchitektur ist 
eine Komposition, die höchste 
Wohnansprüche mit den ört-
lichen Qualitäten, einer mo-
dernen Architektursprache, 
flexible Grundrissaufteilung 
und aktuellste Technologie ver-
eint. Großzügige, Raum hohe 
Fensterflächen garantieren eine 
hervorragende Tagesbelich-
tung sämtlicher Wohnungen 
und bieten einen herrlichen 
Ausblick über Niedernhausen 
und die Theißtalbrücke. Die 
sägezahnartige Anordnung der 
Balkone auf der Südfassade lie-
fert spannende Perspektiven 
und sorgt für ein angenehmes 
Maß an Privatsphäre durch den 
dadurch entstehenden Sicht-
schutz. Neben seiner prägnan-
ten Gestaltung punktet das 
Gebäude auch beim Thema 
Nachhaltigkeit. Eine hoch Wär-
me dämmende Gebäudehülle 
kombiniert mit einer Wärme-

pumpenheizung, einer Photo-
voltaikanlage und einem Grün-
dach geben eine zeitgemäße 
Antwort auf die Fragen des öko-
logischen Bauens und steigende 
Energiepreise. 
Ausstattungsdetails wie Fuß-
bodenheizung, Echtholzpar-
kett und Aluminiumfenster 
mit 3-fach-Verglasung stehen 
für die hohe Bauqualität. Kein 
Wunder also, dass alle Woh-
nungen schon vor Baubeginn 
ihre Liebhaber gefunden haben 
– das Projekt ist bereits vollstän-
dig ausverkauft.
Eberhard Heyne

Neubau eines Gebäudes 
 Lenzhahner Weg 4

Das Team der 3 Investoren  
verliest den Richtspruch –  
da kein Holz verbaut wurde – 
ohne Zimmermann
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AfterWorkParty 
Donnerstag, 09. Juni

26. Juni
28. August
16. Oktober
18. Dezember

Beach & Pool Party
Caribbean
Oktoberfest
X-mas

BRUNCH & More Termine 2022

Informationen und Buchung unter
www.percuma-events.de

Die EventLocations im Rhein Main Gebiet
Am Quarzitbruch 5 & 9 in Eppstein-Bremthal

&

Beach Party
Freitag, 15. Juli

Bremthal

Ende August 2021 wurde das 
Feldkreuz „Obere Beune“ durch 
Unbekannte zum dritten Mal 
mutwillig zerstört. Die Empö-
rung darüber war im gesamten 
Stadtgebiet groß. Dem Vandalis-
mus die Stirn zu bieten war die 
einhellige Meinung der städti-
schen Gremien, der Kirchen-
gemeinden und des Bremthaler 
Heimat- und Geschichtsvereins. 
Dieser startete einen Spenden-
aufruf zur Wiederherstellung 
des Sandsteinkreuzes, das von 
der Bremthalerin Margaretha 
Ickstadt im Jahr 1869 gestiftet 
wurde. Die Resonanz war über-
wältigend. „Unser Dank gilt all 
denjenigen, die mit ihrer Spen-
de ihr Unverständnis über soviel 

kriminelle Energie und Respekt-
losigkeit gegenüber dem christ-
lichen Symbol zum Ausdruck 
gebracht haben“, sagte Helmut 
Kleindienst, Vorsitzender des 
Heimatvereins. Seit über 150 
Jahren stand das Kreuz dort als 
stummer Zeitzeuge für die Men-
schen, die auf den Feldern arbei-
ten oder auch nur hier beim Spa-
ziergang verweilten. Nun steht 
es wieder an seiner ursprüng-
lichen Position – renoviert und 
aufgestellt von der Firma Finger, 
Steinmetz in Lorsbach. Ein neu-
es Informationsschild, welches 
die Bedeutung des Kreuzes als 
Kulturdenkmal erläutert, ist 
noch in Arbeit und wird zu einem 
späteren Zeitpunkt aufgestellt.

Flurkreuz renoviert 
und wieder aufgestellt

Das Feldkreuz Obere Beune ist renoviert

Niedernhausen

Die Virus-Pandemie hatte auch 
– in den letzten 2 Jahren – Aus-
wirkungen auf Veranstaltungen 
des Schäfersbergteams, die 
sonst für ein geselliges Beisam-
mensein auf dem Schäfersberg 
sorgten. 
So das Schäfersbergfest 2021, 
das nicht stattfinden konnte. 
Wie auch die Malerwerkstatt 
mit Irmgard Murr, eine Feier 
zur Einweihung des neuen Auf-
zuges im Mehrzweckgebäude 
Schäfersberg 46 oder die Dop-
pelkopfrunden mit Dr. Lutz Bre-
den. Diese Einschränkungen 
bedauerte Bernd Griemsmann 
in seinem Bericht zur Mitglie-
derversammlung des Schäfers-
bergteams am vergangenen 
Freitag im Bergwerk. 
Auch die Motorradtouren mit 
Gerd Heinemann, der Fahrrad-
Treff mit Helmut Murr und die 
Nachbarschaftshilfe mit Franz 
Krämer in Kooperation mit 
dem ASB konnten nur einge-
schränkt stattfinden. Die letzte 
größere Veranstaltung im Janu-
ar 2020 zu Erneuerbaren Ener-
gien mit Fotovoltaikanlagen auf 

dem eigenen Dach war gut be-
sucht und hat, so erinnerte der 
Vorsitzende, schon zu diesem 
Zeitpunkt gezeigt, wie wichtig 
Information und Installation 
alternativer Energieerzeugung 
in eigener Regie heute ist. Foto-
voltaik auf eigenen Dächern 
hilft großräumigem Verbrauch 
landwirtschaftlich nutzbarer 
Flächen durch Solarparks zu 
vermeiden, sagte er und wei-
ter: „Vielfalt in Technologie mit 
Sonne und Wind unterstützt 
die Unabhängigkeit von fossi-
ler Energieerzeugung und mit 
privater Initiative sind bereits 
auf vielen Dächern Anlagen in 
Solartechnik am Schäfersberg 
entstanden.“ Die Aktion „Sau-
bere Flur“ 2022 war mit 20 Teil-
nehmern/-innen und Kindern 
sehr „erfolgreich“ – leider wird 
immer noch zuviel Müll achtlos 
in die Natur geworfen, bedauer-
te Bernd Griemsmann. 
Für die Zukunft werde weiter die 
Nachbarschaftshilfe angeboten, 
der Fahrrad-Treff hat seine Ak-
tivität von Samstag- auf Freitag-
nachmittag verlegt und zur Ma-

lerwerkstatt lädt Irmgard Murr 
zum jeweils 1. Dienstag eines 
Monats ein, schaute der Vor-
sitzende in die Zukunft. Ein Ar-
beitskreis „Kultur“ hat sich mit 
Matthias Harms und der Musik-
band „Emma Pohl seine Freun-
de“ gebildet und übt wieder in 
den Vereinsräumen. Der Vor-
stand habe einen Ausbau des 
Oberjosbacher Strandweges bis 
zur Guldenmühle für Fahrräder 
angeregt – leider ohne positives 
Echo. Viel zu wenig Information 
gebe es in Niedernhausen zu 
der nun anstehenden Vorarbeit 
jedes Grund-/Wohnungseigen-
tümers zur Grundsteuerreform 
2025 – das sei anderswo besser, 
weiß er. 
Im Kassenbericht von Helmut 
Murr konnte für das abgelaufene 
Jahr ein positives Ergebnis – trotz 
ausgefallener Veranstaltungen, 
aber dank von Spenden – erwirt-
schaftet werden. Beide Kassen – 
Verein und Nachbarschaftshilfe 
– hatten die beiden Prüfer ein-
gesehen und die Führung für gut 
und ordnungsgemäß befunden. 
Ihrem Antrag auf Entlastung 

wurde einstimmig entspro-
chen. Unter dem Wahlvorstand 
von Marina Jüstel wurde der 
Vorstand neu gewählt. 1. Vor-
sitzender bleibt Bernd Griems-
mann, seine Stellvertreter sind 
Wilhelm Barth und Dr. Lutz Bre-
den, Kassenleiter Helmut Murr, 
Schriftführer Gerd Heinemann, 
Pressesprecher Klaus Wielgratz 
und die Beiräte Matthias Harms 
(Kultur), Franz Krämer (Nach-
barschaftshilfe), Manfred Hirt 

(Kommunales) und für Sonder-
aufgaben Albert Merkel und Rita 
Bastian. Die Kasse 2022 werden 
prüfen Dieter Lemmermann 
und Manfred Hirt.
Eine angeregte Diskussion zwi-
schen den Mitgliedern und dem 
Vorstand war die Folge eines 
Vorschlages von Manfred Hirt, 
die BI Niedernhausen in ihrer 
Forderung nach einer Ultranet-
Trassenalternative mit einem fi-
nanziellen Beitrag zu unterstüt-

zen. Im Hinblick auch auf die 
Aufwendungen eines künftigen 
Klageweges, wie er erläuterte. 
Grundsätzlich, so der Vorsitzen-
de Bernd Griemsmann, sei ihm, 
dem Vorstand und Mitgliedern 
das Thema sehr wichtig und es 
gebe Einigkeit zur Unterstüt-
zung der Bürgerinitiative. In 
welcher Form aber, so ergab die 
Diskussion, blieb aber an die-
sem Abend offen.
Eberhard Heyne

Covid-19 reduzierte Aktivitäten des Schäfersbergteams

Der neu gewählte Vorstand des Schäfersbergteams
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Engenhahn

Der Engenhahner Ortsbeirat 
lädt alle interessierten Engen-
hahner Bürgerinnen und Bür-
ger am Mittwoch, dem 29. Juni 
2022, um 18.30 Uhr zu einem 
Informationsabend ins Bürger-
haus ein. Wolfgang Reichert, Ge-
schäftsführer der Firma Reichert 
Versorgungstechnik GmbH, 
hat sich bereit erklärt, über die 
Vielfalt der energieeffizienten 
modernen Heiztechniken zu 
informieren und anschließend 
Fragen aus dem Publikum zu 
beantworten. Es besteht ein 
großer Informationsbedarf bei 
den Engenhahner Bürgerinnen 
und Bürgern. Nicht nur wegen 
der aktuellen politischen Lage 

in Europa und der weltweiten 
Klimakrise, sondern auch ganz 
konkret, weil alte Heizölkessel 
ab 2026 nur in Ausnahmefällen 
durch neuere Modelle als allei-
nige Heizquelle ausgetauscht 
werden können. Eine Gasleitung 
wird es in Engenhahn sehr wahr-
scheinlich nicht geben. Darüber 
hinaus wäre es sinnvoll, von fos-
silen Brennstoffen auf erneuer-
bare Energien wie Solarenergie, 
Wärmepumpe, Biomasse umzu-
steigen. Was aus dieser Vielfalt 
an Heiztechniken in neuen und 
älteren Privathäusern geeignet 
ist, darüber wird Wolfgang Rei-
chert ausführlich informieren. 
Außer den technischen Voraus-

setzungen geht es auch um die 
Vor- und Nachteile der unter-
schiedlichen Heizsysteme, die 
Investitions- und laufenden 
Kosten sowie Fördermittel. Vie-
le Engenhahner Bürgerinnen 
und Bürger planen in naher Zu-
kunft eine neue Heizung anzu-
schaffen. „Wir versprechen uns 
von dieser Info-Veranstaltung 
mit einem fachlich versierten 
Referenten, dass wir über alter-
native Möglichkeiten aufgeklärt 
werden und ich hoffe sehr, dass 
unsere Häuser zukünftig auch 
mit erneuerbaren Energien ge-
heizt werden können“, so Dorit 
Nabrotzky, Mitglied des Ortsbei-
rates, abschließend.

Informationsabend zu energieeffizienten Heiztechniken in Engenhahn 

Wie heizen wir künftig?

Niederjosbach

Mit Blumen und einigem Be-
dauern besuchten am letzten 

Montag im Mai Heinz Brück-
ner, der erste Vorsitzende des 

TuS Niederjosbach, und Sigrid 
Schenk, die stellvertretende 

Abteilungsleiterin Turnen, die 
Kinderturnstunde in der Come-
niushalle. Dafür unterbrachen 
die Jungs und Mädchen ihren 
geliebten Übungsparcours, der 
in der ganzen Halle aufgebaut 
war. Hieß es doch an diesem 
Tag Andrea Sehr für ihre jahr-
zehntelange begeisterte Arbeit 
als Übungsleiterin der Turner 
und Turnerinnen zu danken. 
Zahlreiche weitere Funktionen 
hat sie beim TuS in dieser Zeit 
innegehabt und sie wird in den 
Reihen der engagierten Mit-
macherInnen fehlen. Ganz be-
wusst und auf eigenen Wunsch 
möchte sie nun alle Tätigkeiten 
abgeben, denn beruflich und 
politisch ist sie auch weiterhin 
sehr ambitioniert und findet 
außerdem, es sei Zeit, durch 
diesen Schritt auch Platz für an-
dere zu machen. Ebenfalls mit 

Blumen dankten und verab-
schiedeten die beiden Vertreter 
des Sportvereins Übungsleiterin 
Franziska Sehr, die leider an die-
sem Tag nicht vor Ort sein konn-
te. Sie hat einst selbst beim TuS 
Niederjosbach ihre ersten Turn-
erfahrungen gemacht und ist 
dem Verein über zwanzig Jahre 
lang treu verbunden geblieben. 
Trotz ihrer weiten Anfahrt seit 
Aufnahme ihres Studiums hat 
sie das Kinderturnen wöchent-
lich mit viel Schwung angeleitet. 
Auch die Kinder bedauerten den 
Weggang der beiden, ließen sich 
dann aber doch damit trösten, 
dass sie die Übungsstunde noch 
gemeinsam beenden konnten 
und dass ihre Turnstunden 
auch weiterhin stattfinden, ge-
leitet von erfahrenen und be-
geisterten Übungsleiterinnen 
und -helferinnen.

Blumen in der Turnstunde

Verabschiedung von Andrea und Franziska Sehr 

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8 7 1 2 5

2 5 4 8 3

7 9

8 9 4 3

1 8 3 2

3 5 7 6

8 1

1 9 8 7 4

5 9 4 8 6

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

8 7 4 3 9 1 6 2 5

2 5 9 6 4 8 7 1 3

3 1 6 2 7 5 9 4 8

6 8 2 1 5 9 4 3 7

7 4 1 8 6 3 2 5 9

9 3 5 7 2 4 8 6 1

4 6 8 5 1 7 3 9 2

1 2 3 9 8 6 5 7 4

5 9 7 4 3 2 1 8 6

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf der letzten Seite.

Der erweiterte Vorstand der 
CDU Oberjosbach hat aus ak-
tuellem Anlass das Thema 

Wald und Windkraft beraten. 
In Sachen Wald wurde der ak-
tuelle Sachstand –Runder Tisch 

Wald – besprochen. Die wichti-
ge ökologische und klimatische 
Funktion sowie die Bedeutung 
für den Wasserhaushalt stan-
den im Mittelpunkt. In diesem 
Zusammenhang wurde klar-
gestellt, dass die Linie der CDU 
Oberjosbach – keine Windkraft-
anlagen im Wald – weiter beibe-
halten wird. In diesem Zusam-
menhang kam die Geschichte 
der Windkraft-Großanlagen – 
Growian – zur Sprache.
Vor 39 Jahren, am 4. Oktober 
1983, wurde die erste Groß-
anlage (Growian) mit einer 
Nabenhöhe von 100 m im Kai-
ser-Wilhelm-Koog gestartet. sie 
war eine Versuchsanlage und 
im wesentlichen für Standorte 
in Küstennähe, dem Meer und 
auf freiem Feld mit kontinuier-
licher Windhöfigkeit gedacht. 
Der Wald war noch draußen 
vor. Diese Anlage war damals 
die weltweit größte. 
Das Ziel, möglichst viel alterna-
tive Energie zu gewinnen wird 
als notwendig erachtet. Hierzu, 
so die Meinung des Vorstan-
des, sind die üblichen Muster 
– Windgroßanlage mit dem Flü-
gelprinzip sowie Photovoltaik 
auf großen Flächen – neu zu 
variieren.
Kleinere Vertikalanlagen, hoch-
gestellte Photovoltaikanlagen 
(s. Frankreich), Geothermie 
u. a. sind ernsthaft anzugehen. 
solche Möglichkeiten sind auch 

in bebauten Bereichen mach-
bar. Das Prinzip „Growians“ im 
Wald oder nichts kann so nicht 
weiterlaufen. Festgehalten wur-
de, dass der Ortsverband hierzu 
weitere detaillierte Überlegun-
gen erarbeitet. Neben diesen ak-
tuellen Themen wurden weitere 
örtliche Anliegen besprochen. 
Die Erreichung der Startquote 
für den Glasfaserausbau, die 
Installation des Lebensmittel-
automaten u.  a.  m. wurde be-
grüßt und die Arbeit des Orts-
beirates mit Ralf Scheurer als 
Ortsvorsteher hervorgehoben. 
Zum Abschluss wurde die Er-
hebung des Apfelweines zum 
Weltkulturerbe und den „Welt-
tag des Apfelweins“ am 3. Juni 
sehr positiv festgehalten. Apfel-
wein ist ein Kulturgut von Ober-
josbach.

Keine Growians im Wald

Am alten Rathaus

unter fre
iem Himmel

25.06.
Weinstand

Weinstand

02.07.
an 2 Samstagen

2022

16 - 22 Uhr

www.kgv-oberjosbach.de

&

Auch für gutes Essen 

ist gesorgt

Oberjosbach

Einladung des Karate Dojo Niedernhausen zum Karate-Lehrgang – 
Anwendung in der Selbstverteidigung

Samstag, den 9.7.2022 ab 11.00 
Uhr in der Lenzenberghalle in 
Niederseelbach. Wir möchten 
diesen Lehrgang dafür nutzen 
um allen Eltern, Verwand-
ten und Interessierten einen 
Einblick in den japanischen 
Kampfsport zu präsentieren 
und bieten folgende Trainings-

einheiten: 11.00–13.00 Uhr für 
Jugendliche und Erwachsene 
ab 12 Jahre unabhängig von 
ihrer Graduierung und 13.30–
14.30 Uhr für Mitglieder der 
Kindertrainings Gruppe. Im 
Anschluss an das letzte Trai-
ning finden Prüfungen, für alle 
von den Trainern benannten 

Karatekas, statt. Für Bratwurst, 
Brötchen und Getränke ist ge-
sorgt. Über Kuchen- und Salat-
spenden würden wir uns freu-
en. Wir hoffen auf zahlreichen 
Besuch. Weitere Informationen 
über den Verein finden sie auf 
unserer Homepage: www.jka-
karate-dojoniedernhausen.de

Gruppenliga: TSV Steinbach 
II – SV Niedernhausen 1:4 (1:2)
Im letzten Auswärtsspiel dieser 
Saison gab der SV Niedernhau-
sen beim Meister noch einmal 
richtig Vollgas. Auch der frühe 
Führungstreffer der Gastgeber 
brachte den SVN nicht von sei-
nem Vorhaben ab. Zwei Minu-
ten nach dem Führungstreffer 
der Gastgeber besorgte Marcel 
Hossner aus der Luft mit einer 
Direktabnahme in den Winkel 
für die erste Antwort. In der 29. 
Minute spielte Hossner Ivan Re-
bic mustergültig frei und dieser 
lochte zur Führung im Stile eines 
Torjägers ein. In der Folge war 

der SVN weiter tonangebend bis 
zur Pause. Nach der Pause ging 
es unvermindert weiter und der 
SVN hatte Torchancen im Mi-
nutentakt. In der 83. Minute zog 
dann David Reusing einen Ham-

mer aus mehr als 40 Metern im 
Stile von Klaus Augenthaler ab 
und die Vorentscheidung war 
gefallen. Noch einmal war dann 
Marcel Hossner an der Reihe und 
lochte zum Endstand von 1:4 ein. 
Es war ein toller Auswärtsauftritt 
des SV Niedernhausen, wie über 
weiter Abschnitte der zu Ende ge-

henden Spielzeit. Der TSV Stein-
bach kassierte die erste Heim-
niederlage und der SVN konnte 
zu Recht den Sieg feiern. Jetzt 
gilt es am kommenden Sonntag 
um 15.00 Uhr in der Autalarena 
gegen den Tura Pohlheim nach 
einer in jeder Hinsicht guten 
Spielzeit im letzten Saisonspiel 
noch einmal nachzulegen und 
dann kann zum Saisonabschluss 
noch einmal tüchtig gefeiert 
werden. Der SV Niedenhausen 
spielte mit Wehrheim, Benariba, 
Burkhardt, Berg, Reusing, Heme-
rat, Smith, Hossner, Adou, Rebic, 
Brewer (Ortega Tápia, Hanson, F. 
D’Antuono).

Sport

SV 1913 Niedernhausen

Großartige Leistung im letzten 
Auswärtsspiel der Saison

Fußball

https://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de/
https://www.jka-karate-dojoniedernhausen.de/
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Stellen anzeigen 

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Sachbearbeitung Gremienbüro (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollbeschäftigung (sofern es der Betriebsablauf 

zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, jedoch muss sicher-
gestellt sein, dass die Stelle in vollem Umfang besetzt wird) 

•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9a TVöD, zudem Vergütung 
des Sitzungsdienstes zzgl. Zeitausgleich

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 20.06.2022 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen 
oder per Mail an personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unserer Fachbereichsleiter Zentrale Dienste, Gremien, 
Organisation, IT, Herr Frank, unter der Telefon-Nr. 06127/903-125 zur Verfügung.

Heim Units GmbH ist ein kleines, mittelständisches, 
expandierendes Unternehmen mit Exporten weltweit.

In unserem Unternehmen ist folgende unbefristete Stelle in Teilzeit  
(12–16 Stunden) zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen:

Sachbearbeiter/in für Versand und Export
Aufgabengebiet: Bearbeitung der Land-, Luft- und Seefrachten, Erstel-

lung der Versanddokumente, Abstimmung mit Kunden und unserer 
Partnerfirma in englischer Sprache.

Voraussetzung: Gute kaufm. Kenntnisse sowie sicherer Umgang mit 
den gängigen MS-Office-Programmen; sicheres Englisch in Wort und 
Schrift; selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise, Verantwor-
tungsbewusstsein und Zuverlässigkeit ebenso wie ein sicheres und 
verbindliches Auftreten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-
Bewerbung mit Angaben Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und 
Ihrer Gehaltsvorstellung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an  
K.Freund@heim-units-de

 
Wir sind ein Familienunternehmen und befördern 

seit über 35 Jahren Kinder, Erwachsene und 
Schüler im gesamten Rhein-Main-Gebiet. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Fahrer/Innen (m/w/d) 
für die Schülerbeförderung im 

Kleinbus 

auf Minijobbasis (bis 450 €) 

Kirchstraße 16, 65510 Idstein 
Tel. 06126 – 99 00 00 

Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch von 
Mo – Fr von 08.00 – 13.00 Uhr an: 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeigen

Niederseelbach

Kerbeverein Niederseelbach 
Jahreshauptversammlung 2022

Liebe Mitglieder, 
unsere diesjährige Hauptver-
sammlung findet am:
Montag, 13.6.2022, um 1930 
Uhr in der Guten Stube der 
Lenzenberghalle Niederseel-
bach statt. 
Hierzu laden wir Dich/Euch 
recht herzlich ein und freuen 
uns auf Dein/Euer Erscheinen. 
Folgende Punkte stehen auf der 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 

2. Jahresbericht der 1. Vorsit-
zenden 

3. Jahresbericht der 1. Jugend-
wartin 

4. Jahresbericht Kerbeeltern 
5. Jahresbericht des 1. Kassen-

wartes 
6. Bericht Kassenprüfung und 

Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes 

7. Neuwahl des Kassenprü-
fers für das Geschäftsjahr 
2022/23 

8. Sonstiges 
Anträge sind mindestens 5 Tage 
vor der Jahreshauptversamm-
lung mit kurzer Begründung 
dem Vorstand einzureichen. 
Niederseelbach, den 23.4.2022 
Aline Wenz (1. Vorsitzende), 
Lisa Wlodkowski (1. Schriftfüh-
rerin)

Am vergangenen Wochenen-
de hatte die Feuerwehr Nie-
derseelbach zu ihrem tradi-
tionellen „Tag der Feuerwehr“ 
eingeladen. Am Samstag bei 

herrlichem Sommerwetter ist 
den Familien und besonders 
den Kindern zuliebe der Beginn 
um eine Stunde vorverlegt wor-
den. Die Hüpfburg war wieder 

der Renner bei den Kindern. 
Während dieser Zeit konnten 
die Eltern so sitzen, dass sie die 
Kleinen im Blick haben konnten 
– das beruhigte und so konnte 

entspannt der laue Abend mit 
Freunden und Bekannten ge-
nossen werden. Der Grill war 
„online“ – der Duft von Fleisch 
und Würsten machten Appetit 
und ein frisch gezapftes Bier er-
frischte. Wie lange schon – ge-
fühlt eine Ewigkeit – war das 
nicht möglich. 
Nun aber kehrt die Normalität 
zurück, freute sich Wehrführer 
Sascha Maurer, man freue sich 
wieder ohne Maskierung – zu-
mindest an der frischen Luft 
– beisammen zu sein und die 
dörfliche Geselligkeit zu er-

leben. Am Freitagabend war 
Disko mit DJ Jeka (Kai Pabst) 
angesagt und der warme Abend 
verführte mit der fetzigen Musik 
zum langen Verweilen bis in die 
Nacht.
Der Sonntag gehörte der Familie 
bei der heimischen Feuerwehr. 
Es gab Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto für die Kinder, 
die Hüpfburg war wieder äu-
ßerst beliebt und die Familien 
hatten mit der Entscheidung, 
ihre Feuerwehr zu besuchen, 
für die Kinder wie für Vater und 
Mutter genau das Richtige ge-

tan. All die Jahre hatte sich der 
Festplatz bei der Feuerwehr – 
hatte sie denn eingeladen – als 
ein lohnendes Ziel herausge-
stellt, bei dem man sich wohl-
fühlen konnte. Den Service 
haben wieder die Aktiven der 
Wehr nach einem Dienstplan 
übernommen. In den, wie der 
Wehrführer schmunzelte, auch 
die Jugendlichen der Jugend-
wehr mit geeigneten Services 
eingebunden waren. Eine Wehr 
also, die nicht nur löschen son-
dern auch feiern kann.
Eberhard Heyne

Sommerwetter beim Tag der Feuerwehr in Niederseelbach

„Einsatzkräfte“ nicht nur am C-Rohr, sondern auch als Gastgeber zum „Tag der Feuerwehr“
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Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal
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3576
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Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels
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935724861
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123986574

597432186

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Anzeigen

ab € 35

Ihre Anzeige im
Niedernhausener  

 Anzeiger

* 5. Oktober 1937     † 2. Juni 2022
Herbert Bothe

Brunhilde Bothe
Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung
findet auf Wunsch des
Verstorbenen im
engsten Familienkreis
statt.

In stiller Trauer:

Kondolenzanschrift: Pietät Ernst Bestattungen c/o B. Bothe, 
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Plötzlich und unerwartet entschlief mein lieber Mann, 
unser geliebter Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, 
Schwager und Onkel

Familienanzeigen

geb. Pfaff
* 22. September 1941        † 3. Juni 2022

65527 Nieder�hausenKönigshofen, Uhlandst�aße 2

Nach langer schwerer Krankheit hat uns meine geliebte 
Frau, unsere herzensg�te Mu�er, Schwieger�u�er, Oma, 
Schwester, Schwägerin und Tante f�r immer verlassen.
In stiller Trauer:

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 9. Juni 2022,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen sta�.

Voller Mut hast du gelebt.
Voller Tapferkeit gegen deine Krankheit gekämpst.
In Würde hast du den Kampf verloren.     S. Coners

Gedenkpor�al: www.besta��ngener�st.de

In stiller Trauer:

65527 Niedernhausen,
Ketterlerstraße 8

Rudolf Affelder

Rosemarie und Matthias Abrell 
mit Anna, Peter und Johannes
Rolf und Simone Affelder
mit Paul
Christine Affelder
mit Daniel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbei-
setzung findet am Dienstag, 
dem 14. Juni 2022 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Niedernhausen statt.

Nach einem erfüllten Leben entschlief unser lieber 
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und 
Onkel

4. Februar 1934 - 31. Mai 2022

Erfolg besteht darin, das man genau die Fähigkeiten hat,
die gerade gefragt sind.

Wir sagen Danke für 125 Jahre
Pietät Ernst Bestattungen

Liebe Wegbegleiter und Freunde, ein Jubiläum ist immer eine Gelegenheit
zurückzuschauen und Bilanz zu ziehen. Doch gleichzeitig ist es der

richtige Zeitpunkt, voller Zuversicht in die Zukunft zu blicken
und Pläne für die kommenden Jahre zu schmieden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die mit uns auf der FUGA
angestoßen und ihre Glückwünsche zu unserem Jubiläum

zum Ausdruck brachten.
Die letzten Jahrzehnte waren eine Reise durch eine nicht immer

einfache Zeit. Wir möchten uns bei Allen, die uns auf diesem Weg
kennen gelernt haben für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Werner Ernst Gaby Ernst Marvin Trost
und Team

Niedernhausen / Idstein / Hünstetten

In Trauer nehmen wir Abschied von  
unserem langjährigen Vereinsmitglied 

Bernhard Schmidt
Auch nach seiner aktiven Zeit war er  

den TheaterFreunden eng verbunden.

Elfriede
Braun
geb. Weber

* 31. Januar 1932
† 1. Juni 2022

Wenn Engel einsam sind
in ihren Kreisen,

dann gehen sie von Zeit
zu Zeit auf Reisen.

Sie suchen auf der ganzen Welt
nach ihresgleichen,

nach Engeln, die in Menschgestalt
durchs Leben streichen.

Sie nehmen diese mit
zu sich nach Haus –

für uns sieht dies Verschwinden
dann wie Sterben aus.

Wir vermissen Dich, denn in unseren Herzen
ist eine große Lücke entstanden.

Horst und Elma
Reiner und Jessiline
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 10. Juni 2022,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

65527 Niedernhausen, Herteberg 8

Kleinanzeigen – 
privat

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Großer Fernseher Samsung 
162 cm Diagonale
Zu verkaufen 300 Festpreis
06127-7000088

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de

http://www.wm-aw.de

